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Halliſche
für Stadt

158. 177. 54. 83. 108.
455. 468. 487. 515. 555. 571.

1009. 1022. 1086. 1040. 1088. 1143. 1165, 1174. 1181, 1183.
1413. 1422. 1428. 1437. 144t. 1458. 1460. 1507. 1514. 1524.
1912. 1936. 1968. 1986. 1993. 2000. 2003. 2006. 2010. 2014. 2065. 2082, 2086. 2139.

Der Courier. Durch die K. Poſt nſtalten
in Reg Vezerk Werſeburg,

in Nordhauſen Halber
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. Ja
allen andern Orten 27 Sgr.

Zeitung
und Land.

141. 160.

Bekanntmachung.
Bei der in Gemäßheit unſerer Bekanntmachung vom 30. Auguſt e. heute ſtattgefundenen Ziehung ſind von den Seehandlungs

Prämienſcheinen die 108 Serien
187. 192. 210.

575. 623. 660. 662.,
236. 256. 261.
665. 667. 768. 771.

1195. 1202. 1222. 12658.
1613. 1621.

262.

1624. 1626.,

2278. 2278. 2311. 2338. 2355. 2359, 2388. 2452. 2458. 2464. 2468. 2490. 2494.
gezogen worden, welche die Nummern
von bis incl. von bis incl.

e

267. 270.
788.

326.
837. 913.

1272. 1308. 1352.
1628. 1722. 1730.
2144. 2186. 2200.

368. 407.
967. 992.

1366. 1388.
1812. 1908.
2205. 2227.

von bis incl. von bis incl. von bis incl. von bis incl. von bis incl. von bis incl.
1401 1500
1601 1700
5801 5400
8201 8300

10701 10800
14001 14100
15901 16000
18601 18700
19101, 19200
20901 21000
23501 23600
25501 25600

26601 26700
26901 27000
32501 32600
36701 86800
40601- 40700
45401 45500
46701 46800
43601 48700
51401 51500
55401 55500
57001 57100
57401 57500

26001 26100
26101 26200
enthalten.

62201 62300
6590t 66000

66101- 66200
66401« 66500
6660 1 66700
76701 76800
77001 77100
78701 78800
83601- 83700
91201- 91300
96601 96700
99101 99200

100801, 100900
102101, 102200

108701-108800
114201-114300
116401-116500
117301-117400
118001-118 100
118201-118300
119401-119500
120101-120200
122101-122200
125701-125800
127101-127200
130701/-130800

1035015 103600
103901 104000

135101-135200
136701-136800

138201-138300
141201-141300
142101-142200
142201-142300
143601-143700
144001-144100
145701-145800
145901-146000
150601,150700
151301,151400
152301-152400
161205„161300
162001-162100
162301-162400

162501-162600
162701-162800
172101-172200
172901-173000
181101-181200
190701-190800
191101-191200
193501-193600
196701-196800
198501-198600
199201-199300
19990 1-200000
200201,200300
200501-200600

20090 1:20 1000

201301-201400
206401,206500
208101-208200
208501-208600
21880218900
214301,214400
21850152 18600
219901-220000
220401,220500
222601-222700
227201-227800
2277015227800
2810012231100

2833701-233800
235401-235500
235801-235900
2387012238800
245101-245200
245701-245800
246301-246400
246701-246806
248901-249000
249301-249400

Dem g. 6 der Bekanntmachung des Herrn Chefs des Seehandlungs Jnſtituts vom 30. Juti 1832 zufolge wird die ausgelooße
Pràmie von 65 Thlr. fur jeden Schein, drei Monate nach der heutigen Ziehung, alſo am 15. Januar 1839 und an den folgenden Tagen,

hier in Berlin durch die Haupt Seehandlungs Kaſſe (Jagerſtraße Nr. 21) gegen Rückgabe des Original Prämienſcheins an jeden
Jnhaber, deſſen Legitimation einer weiteren Prüfung nicht unterworfen wird, in Preußiſchem Courant gezahlt.

Wer aber ſeine Prämie im Laufe von 4 Jahren nicht erhebt, hat ſie nach den näheren Beſtimmungen welche die vorerwähnte,
dem Praämienſcheine deigedruckte Bekanntmachung enthält, verwirkt, und wird ihr Betrag zu milden Zwecken verwendet.

Mit der Abſendung der PrämienBeträge durch die Poſt und der damit verknupften Korreſpondenz wird ſich die Haupt See
handlungs Kaſſe nicht befaſſen.

Berlin, den 15. October 1838., General Direktion der Seehandlungs Societät.
(gez.) Kayſer. Mayet. Wenzel.
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Bekanntmachung.
Bei der heute, unter Konkurrenz der zur vormals Sächſi

ſchen, jetzt Preußiſchen Steuer Kredit Kaſſen Schuld verord-
neten ſtändiſchen Herren Deputirten ſtattgehabten Verlooſung
ſowohl der im Jahre 1764, als auch der im Jahre 1836, an
die Stelle der unverwechſelten und vormals unverloosbaren
Steuer Scheine, ausgefertigten Steuer Kredit Kaſſen Scheine
ſind folgende Nummern gezogen worden

von den Steuer-Kredit-Kaſſen- Obligationen
aus dem Jahre 1764.

von Litt. A. à 1000 Thlr.
Nr. 1688. 1699. 2040. 2113. 2336. 2649. 3481. 4521. 6908.

7362. 7765. 8104. 8618. 8694. 8824. 9678. 10,609.
10,646. 11,292. 12,402. 12,458. 12,553. 12,597. 14,213
und 14,651.

von Litt. B. à 500 Thlr.
Nr. 34. 210. 395. 1661. 1862. 3071. 3413. 3584. 4114.

4453. 5114. 5886. 6738 und 6931.
von Litt D. à 100 Thlr.

Nr. 73. 154. 854. 2026. 3182. 3646. 8703. 4637. 4689.
5258. 5570. 5595. 5881. 6268 und 6660.

2) von den Steuer-Kredit-Kaſſen-Scheinen
aus dem Jahre 1836.

von Litt. A. à 1000 Thlr.
Nr. 84. 133 und 175.

von Litt. B. à 500 Thlr.
Nr. 42.

Die Einlöſung dieſer Scheine wird Oſtern 1839 bei der
hieſigen Haupt Jnſtituten und Kommunal Kaſſe gegen Ruck
gabe der Dokumente und der dazu gehörigen Talons und Cou
pons erfolgen.

Merſeburg, den 2. October 1838.
Jm Auftrage der Königl. Haupt- Verwaltung der Staats- Schulden

Das Königl. Regierungs Praäſidium.
Krüger.

Berlin, d. 17. Oct. Se. Majeſtät der König haben fol
genden Kaiſerl. Ruſſiſchen Generalen und Beamten dem Gene-
rak der Jnfanterie und General Adjutanten, Fürſten Lieven,
den Schwarzen Adlerorden in Brillanten dem Marine Mini-
ſter, Admiral und General Adjutanten, Furſten Menſchikoff,
und dem General der Infanterie und General Adjutanten, Gra-
fen Woronzoff, den Schwarzen Adler- Orden dem Wirk-
lichen Staatsrath Jukoffskij den Stern zum Rothen Adler-
Orden zweiter Klaſſe; dem Staatsrath, Grafen Wilohurs-
kij, den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe in Brillanten den
Oberſten und Flugel Adjutanten, Baron Lieven, Furſten
Jtalinskij, Grafen Suworoff-Rimnitzkij, Lipran-
dij, Wirklichen Staatsrath und Leib- Arzt Dr. Marcus den
Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe; den Oberſten und Flugel
Adjutanten Lwoff, Grafen Waſſiltſchikoff, Furſten Wre
de, Jurgewitſch, den Oberſten Grafen Nirod vom Gar
de-Küraſſter-Regiment, Dühamel vom Leib Garde Seme
noffſchen Regiment, Völkner vom Leib Garde Sappeur-
Bataillon, Lutkoffskij von der reitenden Garde Artillerie,
Sixtel, Kommandeur der zweiten Fuß Artillerie Brigade,
Oznobichin des Sumſchen Huſaren-Regiments, Jakow-
keff von der Artillerie, den Oberſt Lieutenants Wagener
von der 10ten Fuß- Artillerie -Brigade, Tſchorba vom Wose-
noſſenskiſchen Uhlanen Regiment, Tatarinoff vom General
ſtabe, Engelhardt vom Ukrainſchen Jaäger-Regiment, dem
Major von Glaſenapp von der Marine, Adjutanten des
Fürſten Menſchikoff, den Lieutenants Adlerberg, Patkul,
Grafen Wilohurskij und Fürſten Baratinskij, Adju-
tanten des Großfurſten Thronfolgers Kaiſerl. Hoh., dem Staats
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rath Dr. Jenochin und dem Kollegien-Rath Liebmann den
Rothen Adler Orden dritter Klaſſe; dem Vorſteher der Kaiſerl.
Marine Kanzlei, Schotte, den Rothen Adler Orden vierter
Klaſſe; dem Oberſten und Flügel Adjutanten, Furſten Dol
gorukij, den St. Johanniter Orden in Brillanten den Ober
ſten und Flugel Adjutanten, Grafen Heyden, Raſimoff,
und dem Kammerherrn Tolſtoj den St. Johanniter Orden
zu verleihen geruht.

Berlin, d. 18. Oct. Se. Majeſtät der König haben dem
Staats Miniſter von Rochow zu geſtatten geruht, den ihm
von des Kaiſers von Rußland Majeſtät verliehenen Weißen Ad
ler Orden anzunehmen und anzulegen.

München, d. 10. October. Es zeigen ſich immer haäuftger
Mitglieder der Geſellſchaft der Jeſuiten in der Ordenstracht.
Einem in der Stadt verbreiteten Gerüchte zufolge circulirt un
ter dem hohen Adel eine Bittſchrift an den König zur Wiederein
fuührung dieſes Ordens in den bairiſchen Staaten. Jn der evan
geliſchen Kirche findet man von Zeit zu Zeit Schriften Aufſatze,
Briefe c. im Sinne von Konvertiten an ihre Verwandten ge
ſchrieben, welche den Zweck haben, die Proteſtanten vom Jrr
thum ihrer Lehre zu uberzeugen.

Sch wei z.
Luzern, d. 11. October. Laut einem aus Thurgau heute

hier eingegangenen Schreiben wird Ludwig Napoleon
Bonaparte künftigen Sonntag den 14. October um Mittag
nach England abreiſen. Die Erledigung der Sache iſt alſo ſehr
nahe die offizielle Antwort der franzöſiſchen Regierung auf die
ſchweizeriſche Erklärung wird am 12. oder ſpäteſtens am 13. in
Luzern erwartet unterdeſſen lauten alle Privatberichte und Er
klärungen äußerſt friedlich.

(Frankfurt a. M., d. 15. Oct.) Prinz Louis Bona
parte iſt am 14. October von Arenenberg abgereiſt. Er nimmt
den Weg über Mainz, Koblenz, Koöoln, Weſel; dieſe Route
iſt vorgeſchrieben, ohne Geſtattung des Aufenthaits.
Die Begleitung des Prinzen beſteht aus folgenden acht Perſonen:
1. Vicomte de Perſigny, aus dem Departement der Loire
2. Enrico Conneau, Arzt aus Florenz 3. Charles Thelin, aus
Paris, Kammerdiener; 4. Leon Cuxä, aus Toulouſe, Koch;
5. Florentin Demongeot, aus Beſangon, Kutſcher 6. Friedrich
Nuding, aus Gradſtetten, Stallknecht; 7. Friedrich Bickenbach,
aus Labenſtein, Bedienter; 8. Jacob Hippenmeyer, aus Gott-
lieben Bedienter.

Belgien.
Bruſſel, d. 1t. October. Dem Bruſſeler Moniteur

zufolge, hatten ſich an mehreren Orten Beſorgniſſe wegen Theue-
rung des Getreides und namentlich des Weizens verbreitet. Nä
here Nachforſchungen haben jedoch die Regierung uberzeugt,
daß es überall in den Provinzen hinreichende Vorräthe fur die
Konſumtion giebt und daß man vielmehr die Hoffnung hegen
durfe, die Preiſe allmälig wieder weichen zu ſehen. Einer im
Moniteur enthaltenen Ueberſicht zufolge, hat mit den in dieſem
Jahre neu hinzugekommenen Eiſenbahn -Sektionen die Anzahl
der Reiſenden und die Einnahme ſich in nachſtehender Weiſe ver
mehrt: Anzahl d. Reiſenden. Geſammt Einnahme,
Jm Jahre 1837 1,3587,711 1,384,502 Fr. 10 C.
Jm 1. Vierteljahr von 1838 314,600 374,354 45
Jm 2. Vierteljahr von 1858 675,279 740,525 80
Im 3. Vierteljahr von 1838 791,561 1,076,052 90

Unter der Zahl dieſer Reiſenden ſind die Militairs nicht be
griffen von denen allein im Monat September 9752 Mann auf
der Eiſenbahn transportirt wurden. Der Moniteur beklagt ſich,
daß die Reiſenden fortwährend von den Wagenklaſfen des erſten
Ranges nur wenigen Gebrauch machen. Das Verhaltniß iſt
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ungefähr folgendes: von 100 Reiſenden nehmen 60 ihre Plätzeu den offenen (billigſten) Wagen 30 auf den Chars-à-banes,

9 auf den Diligencen und nur Einer auf den Berlinen, wo die
Preiſe am höchſten ſind. Nur ſehr ungunſtiges Wetter oder ein
ungewöhnlicher Andrang bewirken zuweilen eine Abweichung in
dieſen Verhaältniſſen.

Frankreich.
Paris, d. 11. Oct. Das Journal des Debats enthält

einen Artikel uber die Antwort des Luzerner Bundes Direkto
riums, in dem folgende Stelle vorkommt: Frankreich hat Ge-
nugthuung erhalten ohne daß es zur Gewalt ſeine Zuflucht zu
nehmen brauchte. Unſer Bundniß mit der Schweiz wird nicht
geſtört werden.

Der Sphinx, abgegangen am 9. Oct. aus Stora, bringt
folgende (von Toulon aus) durch den Telegraphen hierher ge
langte Nachrichten: „Marſchall Vallée an den Kriegsmini
ſter. Konſtantine, d. 2. Oct. Jch habe am 80. September
durch vier Bataillons die Stellung am Zuſammenfluß des Ouet-
Enſa und des Arrouch beſetzen laſſen, Generl Galbois läßt
da ein Lager errichten, das die Straßen von Stora und Bona
nach Konſtantine dominiren ſoll. Dieſer Punkt iſt 13 Lieues von
Konſtantine und 6 von Stora entfernt. Die Kabylen haben kei
nen Widerſtand geleiſtet; mehrere e haben ſich unterwor-
fen die Araber bringen Gerſte und Stroh ins Lager ich habe
angeordnet, daß ſie fur ihre Lieferungen regelmäßig bezahlt wer
den. Die Straße, welche bis zum Engpaß von Kantorſe, 9
Lieues von Konſtantine, beendigt iſt, wird in wenig Tagen bis
zum Lager von Arrouch fur Wagen fahrbar werden. Kon-
ſtantine, d. 4. Oct. Jch habe die Verwaltung der Provinz
Konſtantine definitiv konſtituirt. Die Häuptlinge haben die Jn
veſtitur (Belehnung) erhalten ſie haben auch dem König den
Eid der Treue und dem Oberbefehlshaber in der Provinz Gehor-
ſam geſchworen. Fort de France (Bai von Stora), d. 8.
Oct. Geſtern hat die Armee Beſitz genommen von dem alten
Ruſſicade. Man hat das Hauptquartier auf einem Punkt
etablirt, der die Rhede dominirt und dem der Name Fortde-
France gegeben wurde.

Großbritannien und Frland.
London, d. 11. October. Die Quartaluüberſicht der

Staatseinnahme ergiebt eine namhafte Vermehrung in Ver
gleich zu demſelben Trimeſter 1837 die Differenz iſt 655,9 10
Pfd. Sterl. (uüber 75 Milk. Gulden).

Dem Miniſter des Jnnern, Lord J. Ruſſell, wurde in
der vorigen Woche, während ſeiner Anweſenheit in Liverpool,
von dem dortigen Mayor ein Diner gegeben. Die Geſellſchaft
war auf etwa 70 Perſonen, unter denen mehrere Parlaments
Mitglieder, beſchränkt, und es wurden keine Berichterſtatter
zugelaſſen, was um ſo mehr zu bedauern iſt, da der Miniſter
ſich bei dieſer Gelegenheit uber die großen Volksverſammlungen,
welche ſich uöber das ganze Land verbreitet haben, ausſprach.
Aus den fragmentariſchen Berichten, welche die Liverpooler Zei-
tungen über ſeine Rede mittheilen, erſieht man indeß daß er
ſich mit der vollen Wurde eines britiſchen Staatsmannes wider
das kleinliche Treiben ausſprach, durch welches die Tories, wenn
es anginge, vielleicht nicht ungern jede freie Aeußerung in Eng-
land unterdrucken möchten. Was die großen Verſammlungen
betrifft ſagte der Miniſter, „welche jetzt in verſchiedenen Thei-
len des Landes gehalten werden, ſo mag es wohl Leute geben,
denen ſte ein Anſtoß ſind. Das aber iſt meine Meinung nicht,
noch die der Regierung, der ich angehöore. Jch glaube daß

Sie allein
Das engliſche

Wenn ſeine

dem Volke das Recht der freien Erörterung gebuhrt.
iſt es, welche die Wahrheit an das Licht fordert.
Volk hat das Recht, Verſammlungen zu halten.
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Beſchwerden nicht begrundet ſind, fo wird der geſunde Verſtand
des Volkes ſelbſt jenen Verſammlungen bald ein Ende machen.
Nicht von freier Verhandlung nicht von ungehinderter Acuße-
rung der öffentlichen Meinung haben die Regierungen irgend
etwas zu befürchten gegrundete Beſorgniß entſteht erſt dann,
wenn die Menſchen mit Gewalt zur Eingehung geheimer Ver
bindungen getrieben werden. Darin liegt die Gefahr, nicht
aber in freier Erörterung.“ Jm Zuſammenhang damit bemerkte
Lord J. Ruſſell, daß es ihm gelungen ſei, eine bedeutende Er
mäßigung in den geheimen Ausgaben ſeines Departements, ſeit
dem er daſſelbe übernommen habe, hetbeizufuühren, und ſprach

zugleich die Hoffnung aus, daß die immer größere Verbreitung
einer tüchtigen Erziehung unter dem Volke bald den Erfolg haben
werde, den moraliſchen Standpunkt deſſelben zu erhöhen.

Spanien.Der Sieg des Karliſtenchefs Cadrera uber den königl.
General Pardinas beſtätigt ſich von allen Seiten das Ge
fecht fand Statt am 1. October bei Maella; Cabrera hatte
6000 Mann Pardinas iſt geblieben die Karliſten machten
2500 Gefangene; die ganze Diviſion Pardinas iſt zerſtäubt.
Der königl. General San Miguek hat zu Saragoſſa eine

Proklamation erlaſſen den Einwohnern Muth einzureden.

Vermiſchtes.
Stettin, d. 15. October. Am 18. v. M. bei Gele

genheit der Anweſenheit Sr. Königl. Hoheit des Kronprinzen in
Stargard wurde von mehreren Dilettanten unter Leitung und
Mitwirkung der einſt als mimiſchen Kunſtlerin beruühmten Frau
Profeſſorin HendelSchütz zum Beſten des dortigen Privat
Armen Vereins eine theatraliſche Vorſtellung gegeben, welche ei
nen Ertrag von ungefähr 220 Thlr. gewährte.

Das Wrak des Telemach zu Havre iſt aus dem
Sande heraus und dem Quai ſo nahe gebracht, daß man es den
8. October ganz heranzubringen hoffte.

Jn der neuen Republik Texas ſind die Weiber ſo ſel-
ten, daß außer der von der Regierung ausgeſetzten Prämie die
Einwohner noch ſtarke Gratifikationen fur jede Frau, welche
ſich in Texas niederlaſſen will verſprochen haben.

Ein Schreiben aus Arensberg (Weſtphalen) ſagt,
daß in dieſer Stadt ein taubes Mädchen katholiſchen Glaubens
von 14 Jahren dadurch viel Aufſehen gemacht, daß katholiſche
Geiſtliche öffentlich erklärt, das Mädchen habe in Folge beſon-
derer Frömmigkeit, an ihrem erſten Abendmahlstage das Gehor
wieder erhalten. Die Aerzte hätten darauf die Sache näher un
terſuchen wollen man habe aber das Mädchen einer ſolchen Un
terſuchung entzogen und weggebracht. Es ſei übrigens bekannt,
daß das Madchen ſeit ſeinem ten Jahre an Rervenzufaällen leide
und in ſeinem Betragen viel Aehnlichkeit mit einer Wahnſinnigen
zel ge.

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Magdeburg, den 165 Dectober. Nach Wispeln.)
Weizen 50 57 thl., Gerſte thl.Roggen Hafer 17 184Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 16. October: 33 Zoll unter 0.

Familien- Nachrichten.
Entbindungsanzeige.

Meine Frau iſt von einem geſunden Knaben heute glucklich ent
bunden. Dies zeige ich Freunden und Bekannten ſtat be-
ſonderer Meldung hierdurch ergebenſt an.

Halle, den 18. October 1838.
Der Amtmann Heine.
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Bekanntmachungen.
Pferdeverkauf.

Künftigen Sonnabend als
den 20. October c.

Vormittags 10 Uhr, ſoll im hieſigen Raths-
hofe ein geſundes fehlerfreies Pferd (Roth-
ſchimmel Wallach 5 Jahr alt) öffentlich
meiſtbietend gegen ſofortige baare Bezahlung
verkauft werden.

Halle, den 17. October 1838.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Am 14. November d. J., Vormittags

10 Uhr und folgende Tage ſoll im Hauſe des
Fuhrherrn Pabſt hier, Bruderſtraße No.
220, eine bedeutende Anzahl von Muſtkalien
meiſibietend verkauft werden wozu Aufträge
hier in Halle der Auktions Kommiſſarius

Lippert, der Antiquar Schönyahn und
der Regiſtrator Deichmann annehmen
werden.

Der Katalog iſt bei dem Fuhrherrn Pabſt
zu haben.

Halle, den 22. September 1838.
Königl. Kreisjuſtizräthl. Amt
für Halle und den Saalkreis.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Holzmaterialien und

einiger andern unbedeutendern Utenſilien, als
Nagel Karrnräder, Schippen, Fahrtſproſ-
ſen 2c. fur die Königlichen Steinkohlenwerke
zu Wettin und Löbejün, wovon der jahr
liche Bedarf der erſtern ſich auf 3500 Thlr.
bis 4000 Thlr. beläuft und aus Starkholz,
Mitteiholz, Schwachholz, ingleichen aus
Bohlen und Brettern beſteht, ſoll fur näch
ſtes Jahr, und fur die nachſtfolgenden, wenn
in der erſten Hälfte des vorhergehenden keine
Kündigung erfolgt, an den Mindeſtfordern-
den ubertragen werden.

Der Termin zur Verlicitirung wird auf
den 27. October dieſes Jahres,

Morgens 9 Uhr,
feſtgeſetzt und im Lokale des unterzeichneten
Bergamtes abgehalten werden. Die Bedin-
gungen fur dieſes Lieferungsgeſchäft können
von ſetzt in der Bergamts-Regiſtratur einge
ſehen und werden auch im Termine beſonders
bekannt gemacht werden.

Wettin, den 14. October 1838.
Königl. Preußiſches Berg-Amt.

Den 30. d. M. Vormittags 9 Uhr, ſoll
auf dem Schieferhofe zu Wippra die im
Sommer 1839 zu bewirkende Anlieferung
einer anſehnlichen Quantität guter harter
Laubholzkohlen (die Tonne zu 4 Berliner
Scheffeln oder 75 Preußiſchen Cabikfuß und
frei bis zu den Mannsfeldiſchen Hütten zu
ſchaffen) an den Mindeſtfordernden verdun-
gen, auch die Lieferung in Quantitaäten von
mindeſtens 500 Tonnen unter den im Ter-
mine noch näher bekannt zu machenden Be-
dingungen ausgeboten werden, und wollen

ſich Lieferungsluſtige zu dem bezeichneten Ter

m
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mine am genannten Orte einfinden.
Eisleben, am 13. October 1838.

Der Kohlenfactor
Keßler.

Sonntag und Montag, den 21. und 22.
October, iſt bei mir Unterhaltungsmuſik; auch
giebt es friſche Pfannkuchen wozu ergebenſt
einladet

C. Wichmann in Freiimfelde.
Die erſten großen eLüneburger Neunaugen

empfing die Riſelſche Handlung.
Sonntag den 21. d. M. Tanzmuſik wo-

zu ergebenſt einladet L. S. Thome vor dem
Klausthore im Stackeln.

Kistna Ram Roy's
Resplendent

Cocoa Nut Oil Soap,
empfing von den Herren L. Dal-
ton S Comp. in R undLondon, und verkauft allein zu
den Fabrikpreiſen

Th. Gerlach jun.
Ver änderungshalber iſt das allhier, Neu

markt No. 1122. belegene Haus beſtehend
aus 7 Stuben mit Kamwmern, nebſt 3 großen
Böden, Keller, Hofraum, Einfahrt, einer
Schmiede und einer Stellmacherwerkſtatt,
aus freier Hand zu verkaufen und das Nähere
deshalb bei dem Eigenthümer zu erfahren.

Jch bin geſonnen, mein dicht an der Saale
belegenes Wohnhaus, ſo wie Nebengebäude,
als Scheune Waſchhaus, Keller und Ställe
nebſt 14 Scheffel Ausſaat Acker aus freier
Hand ohne Unterhändler zu verkaufen und er
ſuche hierauf Reflectirende ſich gefalligſt in
portofreien Briefen an mich ſelbſt zu wen-
den. Die Uebergabe der Beſtande von
Holz, Eiſen und Material Waaren kann
nach Belieben des Käufers zu Neujahr oder
zu Oſtern geſchehen auch können 6000 Thlr.
zur erſten Hypothek darauf ſtehen bleiben.

Chriſtian Schreiber's Wittwe
in Wettin.

Hausverkauf.
Unſer neuausgebautes Haus Ranniſche

Straße No. 501, welches für jedes Geſchäft
paſſend iſt, enthaltend einen großen Laden
nebſt Ladenſtube, 8 heizbare Stuben, 2 Al
koven, 6 Kammern, 2 große Böden, 3 Kä-
chen, Speiſekammer, ein großes Waſchhaus,
2 große trockene Kelher, einen geräumigen
Hof mit gutem Brunnenwaſſer, 2 Ställen,
eine Gallerie mit Verſchlag zum Torfgelaß
und noch mehreres was im Hauſe nützlich iſt,

e
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bilatte: Napoleon zu Pferde.
NationalKalender, allgemeiner Preu

j laden

Friſche ſchöne Bücklinge
empfiehlt Bolg e.Auf ſehr wohiſchmeckende Zuckerkartoffeln
von Mötz lich nimmt Beſtellung an der
Maäkler John in der Steinſtraße No. 1501.

Die erſten neuen I
ländiſchen Speck-Bücklin

G. Goldſchmädt.
Daß bei mir auch in dieſem Jahre wieder

Aprikoeſen Bäume, Pfirſich Baäume, ein
ge Schock Pappeln Trauerweiden, Akazien,
Weinſenker weiße und rothe Johannisbeer-
ſträucher, zu haben ſind, mache ich den geehr

ten Gartenfreunden gehorſamſt bekannt.
Der Gärtner Friedrich in Halle.

Folgende Kalender fur 1839 haben wir
bereits vorräthig:
Bote, der. Ein Volkskalender für alke
Stände. Sr Jahrgang. Mit dem Kunſi

10 Sgr.

ßiſcher auf das Jahr 1839. Mit dem
Kunſtblatte: Napoleon zu Ausgang der

ſchlacht bei Belle Alliance. 125 Sgr.
Derſelbe mit Beiwagen 225 Sgr.
Termin-Kalender für 1839, ſaub. geb.

174 Sgr.
Volks-Kalender, gemeinnütziger, auf

das Jahr 1839. Mit 3 Anſichten und 1

Karte. 10 Sgr.Volks-Kalendet, deutſcher, auf d. Jahr
1839, von Gubitz. M. 120 Holzſchnitten.

123 Sgr.
C. A. Schwetſchke und Sohn.

r

Zum Weinfeſte ladet am 21. Octo 9
ber ganz ergebenſt ein

L. Finger in Rollsdorf. 9
R

Beſte Harlemer Blumenzwiebeln verkau

W. Kerſten Comp.
Sonntag und Montag, als den 21. und

22. d. M. wird in Beuchlitz auf dem Wein
berg die Kirmeß gehalten wozu ergebenſt ein

die Trompeter des Hochlöbl.
12ten Huſaren Regiments.

Wir erlauben uns unſer großes Muſik
Leihinſtitut, welches bei ſeinem unbegrenzten
Reichtihum, größter Ordnungsliebe und Bil-
ligkeit allen Bedürfniſſen und Wunſchen voll
kommen entſpricht, dem Muſik liebenden Pu-
blikum angelegentlichſt zu empfehlen.

Helmuth ſche Muſikhandlung.
Alle Tage friſche Zwiebelwurſt bei Hein

rich Trautmann vor dem Leipzigerthore.
Am O. d. Mis. iſt zwiſchen Halle und

Trotha dem Fuhrmann Engelhart eine

fen

ſteht zu verkaufen, Kaufliebhaber belieben ſich
bei uns zu melden.

Halle, den 18. October 1838.
Gebrüder Holzmann.

Wagenwinde verloren gegangen. Der ehrli-
che Finder wird dringend gebeten dieſelbe ge-
gen 1 Thaler Belohnung in der Krone zu
Trotha abzugeben.

r
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